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Initiative 
Gegen Sponsoring durch Tabakindustrie! 
 
 
Sehr geehrte  
 
die Tabakkonzerne versuchen, durch Sponsoring ihr gesellschaftliches Image aufzupolieren. 
Dabei unterstützen sie durch finanzielle Hilfen die Gruppen, die im Mittelpunkt ihrer Ver-
marktungsinteressen stehen. Am Beispiel von Philip Morris wird sichtbar, dass genau diese 
Gruppen mit einem reichen Geldsegen bedacht werden. Die Vermarktung von Tabakproduk-
ten war während des vergangenen Jahrzehnts insbesondere bei Jugendlichen, Frauen und so-
zial schwachen Bevölkerungsgruppen sehr erfolgreich. Darüber hinaus werden Gruppierun-
gen gezielt unterstützt, die sich potentiell besonders wirksam gegen das Rauchen aussprechen 
könnten: Politik, Wissenschaft und Kunst. 
 
Sponsoring der Tabakkonzerne lenkt davon ab, dass sie an dem Tod von jährlich 140.000 
Menschen in Deutschland in Folge des Rauchens beteiligt sind. Wir wollen erreichen, dass 
möglichst viele Verbände, Organisationen, Initiativen und Regierungsorganisationen Sponso-
ringgelder der Tabakindustrie zurückweisen und sich dem Kodex anschließen. Damit soll 
auch verhindert werden, dass die Tabakkonzerne den Ruf eines gesellschaftlichen Wohltäters 
erlangen können.  
 
Wenn Sie sich an unserer Initiative „Gegen Sponsoring durch Tabakindustrie!“ beteiligen 
wollen, bitten wir Sie, die als Datei beigefügte Erklärung ausgefüllt per E-Mail an das Forum 
Rauchfrei in Berlin oder als Brief an die angegebene Adresse zurück zu senden. Ihre Beteili-
gung soll das Nachdenken über die wahren Ziele des Sponsorings der Tabakindustrie fördern. 
Bitte leiten Sie diesen Aufruf auch weiter. 
 
Wir danken für Ihre Unterstützung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Gundula Conseur      Johannes Spatz 
 
 


